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am Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft, dann am Friedrich-Meinecke-Institut 

für Geschichtswissenschaft. Von 2010 bis 2011 arbeitet er als post doc im Graduiertenkolleg 

„Transnationale Medienereignisse“ an der Justus-Liebig-Universität Gießen mit. Von 2014 bis 2022 
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